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GRUSSWORT  DER  BÜRGERMEISTERIN 
ZUM  WEIHNACHTSFEST

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ein Jahr voller Hoffnung, Mut, 
aber auch Trauer, Ängsten 
und großen Problemen 
liegt hinter uns. Trotz 
Impfstoffen, Regeln 
und Lock-Downs ist 
eine wirksame Be-
kämpfung des Coro-
na Virus noch nicht 
gelungen. Die Macht-
losigkeit, einem un-
sichtbaren Virus 
ausgeliefert zu sein, 
macht uns mürbe.
Ich höre sehr oft: „Es muss 
doch endlich mal wieder nor-
mal werden“, „wie lange soll 
das noch gehen?“ oder auch: 
„…wird es überhaupt nochmal 
anders?“
Auch ich kann diese Fragen 
nicht beantworten. 
Ich kann Sie nur bitten: 
Lassen Sie nicht zu, dass es in 
unserer Gemeinde Streit und 
Ärger über die Detailfragen 
gibt. Wir müssen natürlich un-
terschiedliche Meinungen zu-
lassen. Nur sollte dies sachlich 
und nicht persönlich werden!
Beachten Sie die Regeln und 
Empfehlungen, die wir in einer 
funktionierenden Gesellschaft 
und im Miteinander brauchen. 
Vernunft spielt dabei eine gro-
ße Rolle!
Behalten Sie die Hoffnung und 
machen denen Mut, die alleine 
nicht aus dem Grübeln heraus-
kommen. Helfen Sie, wenn Sie 
können!
Weihnachten ist das Fest der 
Liebe, weil Liebe Hoffnung 
und Zuversicht bedeutet. 
Die Kerze, die Krippe, der En-
gel, der Stern. Alles Zeichen 
unserer Kultur, die Zeichen für 
Hoffnung, Frieden und gute 
Gefühle setzen.
Weihnachten hat eine klare 
Botschaft: es gibt eine Zukunft.
Was wir aus dieser Zukunft 
machen, ist unsere Sache.
Vor Ort - hier bei uns in der 
Gemeinde Ranstadt - gibt es 

viel zu tun: im Kleinen, wie im 
Großen.
Unsere Gemeindepolitik hat in 
dem vergangenen Jahr sehr gut 
zusammengearbeitet, weniger 
politische Kämpfe ausgefoch-
ten, dafür konstruktive Ent-
scheidungen getroffen, um für 
Sie und mit Ihnen, als Bürge-
rinnen und Bürger, gute und die 
besten Wege zu gehen. 
Ich bin sehr dankbar, dass 
mehr gemeinsam gearbeitet 
wird. Damit erlangt die Ran-
städter-Gemeindepolitik Vor-
bildcharakter in einer sehr bri-
santen Zeit. Gerade in dieser 
schweren Menschheitskrise, 
können wir vor Ort sehr stolz 
darauf sein.
Alle können dazu beitragen: 
Mit guten Gesten, lieben Wor-
ten, tröstenden Briefen, auch 
mal Zugeständnissen, und auch 
zukunftsfähigen Entscheidun-
gen. Hier sind Sie auch als Bür-
gerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen, mitzumachen! Sind 
Sie dabei, wenn es z.B. um die 
Landesgartenschau geht, wenn 
es um Ihren Ort geht, z.B. im 
Ortsbeirat oder auch, wenn es 
darum geht, sich bei Aktionen 
zu beteiligen. Unsere ganz jun-
gen Mitbürger haben es uns bei 
der Planung des „Bike-Parks“ 
vorgemacht. Tolle Leistung!
Allen, die sich in der Gemein-
de für Miteinander engagieren, 
danke ich von ganzem Herzen!

Allen, die sich alleine und trau-
rig fühlen, sende ich ganz 

liebe Grüße!
Allen, die sich im 
kommenden Jahr 
beruflich oder 
privat viel vorge-
nommen haben, 
wünsche ich viel 
Erfolg!
Wir sind eine tol-
le Gemeinde, in 
der es sich lohnt 
zusammen zu le-
ben und Lösungen 

zusammen zu finden. 
Nachbarstreitigkeiten, 

Neid oder Missgunst in Fa-
milien, Streitigkeiten im Ver-
ein oder unter den Vereinen, 
Gemecker über die Gemeinde 
sollte überdacht werden. Nichts 
davon wird uns aus dieser Kri-
se bringen; nur, wenn wir ge-
genseitige Rücksicht und einen 
guten Umgang miteinander 
finden sowie Versöhnung zu-
lassen, werden wir zumindest 
diese Zeit und das kommende 
Jahr besser gestalten können. 
Das liegt einzig an jedem von 
uns allen!
Zum Ende unseres Jubiläums-
jahres (die Gemeinde wurde 
50 Jahre alt!) präsentieren wir 
Ihnen eine für die Gemeinde 
komponierte Ballade mit dem 
treffenden Titel: „Zusammen“. 
Hierzu gab es unterjährig klei-
ne Videoaufnahmen, so dass 
daraus ein Musikvideo zum 50. 
Geburtstag unserer Gemeinde 
entstanden ist. 
Wir werden den Link dazu am 
24.12.2021 um ca. 15.00 auf 
den Ihnen bekannten digitalen 
Kanälen hochladen.
Ich wünsche Ihnen allen ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Start in Jahr 2022! 
Möge es uns Glück und Hoff-
nung bringen!

Ihre Cäcilia Reichert-Dietzel
Bürgermeisterin
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UNSERE  KINDER

Luftballongrüße vom Abenteuerland

Am 30. September liessen die 
Kinder und Erzieher*innen aus 
unserer KiTa Abenteuerland 
unzählige Luftballons in den 
Ranstädter Himmel steigen, 
um der Welt vom 50sten Ge-
burtstag unserer Gemeinde zu 
berichten. An den Luftballons 
waren kleine Karten angebun-
den, die die Finder an die KiTa 
zurücksenden sollten.
Am 18.11. war es soweit und 
eine Gruppe Kinder und Erzie-
herinnen kamen zum Rathaus, 
um der Bürgermeisterin die 
"Rückläufe" zu präsentieren. 
70 Luftballons waren gestartet 
und 9 Karten kamen davon zu-
rück. 
Neben kürzeren Wegstrecken 
wie Stockheim, Wenings, Mit-
tel-Seemen, Grebenhain und  

Freiensteinau waren drei Bal-
lons dabei, die eine weitere 
Reise angetreten hatten. Ein 
Ballon flog bis Fulda (Luftlinie 
54 km) und einer nach Rasdorf 
an der ehemaligen Zonengren-
ze (78 km). Den Spitzenplatz 
bildete ein Ballon, der es bis 
auf eine Pferderanch im 307 
km entfernten Wiesenburg in 
Brandenburg schaffte. Was für 
eine stolze Leistung.
Die Karten wurden nun an eine 
"Ballonwolke" gebunden, die 
im Eingangsbereich des Rat-
hauses zu bestaunen ist. Hier 
kann man auch die freundli-
chen Texte der Ballonfinder 
lesen.
Die Bürgermeisterin bedankte 
sich bei den Kids mit kleinen 
Geschenken, die wiederum die 

Verwaltung mit geschmückten 
Teelichtgläsern überraschten. 
Eine wunderschöne Idee in 
schwierigen Zeiten. 
Wir freuen uns sehr über die ge-
lungene Aktion und auch über 
die organisatorische Arbeit der 
KiTa-Leitung, wie z.B. die Ein-
holung einer Genehmigung 
der Flugsicherung und der Be-
schaffung von ökologisch ab-
baubaren Luftballons.
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Laternenfest 17.11.2021 der Igel- und Bienengruppe
Aufregende Corona- Zeiten verlangen neue Wege.

Um den Kindern ein schönes 
Laternenfest zu ermöglichen, 
wurde schweren Herzens be-
schlossen anders wie gewohnt zu 
feiern. 155 angemeldete betreu-
ende Gäste sind in dieser Coro-
na-Zeit nicht zu vertreten.
Ein Fest für die Kinder sollte Pri-
orität haben. Wir hoffen, dass wir 
nächstes Jahr wieder mit Eltern, 
Großeltern und Freunden feiern 
können.

Dieses Mal wurden die Kids 
um 17:00 Uhr zur Kita ge-
bracht. An einer langen Tafel 
im Flur haben dann 34 Kin-
der gemeinsam ein lecke-
res Abendessen mit Kinder-
punsch eingenommen. Die 
ersten Martins-Lieder wurden 
gesungen. Nach dem Abend-
essen sind alle Kinder und Er-
zieher(innen) mit leuchtenden 
Laternen Richtung Sportplatz 
gezogen. Bei kurzen Stopps 
wurden Lieder geschmettert. 
Auch die trainierenden Fuß-
baller wurden mit Laternen-
lieder beglückt. Dafür beka-

Laternensingen am 
Seniorenheim

UNSERE  KINDER

men wir Applaus. Zurück an 
der Kita wurden wir von den 
Eltern erwartet.
Mit großem Abstand haben 
alle gemeinsam ein letztes La-
ternenlied gesungen. Danach 
ging es nach Hause.
Fazit: Es war ein schönes Fest 
mit glücklichen Kindern!

Eine kleine Abordnung aus dem 
Abenteuerland folgte der Einla-
dung aus dem Ranstädter Seni-
orenheim um die Senioren und 
Seniorinnen mit ein paar mitge-
brachten Laternenliedern zu er-
freuen. 
Gemeinsam gingen wir morgens 
mit den selbst gebastelten Later-
nen bei bester Laune los. Am Se-
niorenheim angekommen bezo-
gen wir im Hof Stellung, da wir 
natürlich in der aktuellen Lage 
nicht ins Haus konnten. Die Kin-
der staunten aber nicht schlecht, 
als sich immer mehr Zuhörer zu 
uns in den Hof gesellten. Auch 
an den Fenstern und von den 

Balkonen schauten uns die 
Bewohner zu und in der di-
rekten Nachbarschaft blieb 
unser Besuch ebenfalls nicht 
unbemerkt. 
Gemeinsam sangen wir die 
mitgebrachten Laternenlie-
der: Kommt wir wollen Later-
ne laufen, durch die Straßen 
und ich geh mit meiner Later-
ne. Alle hatten viel Spaß und 
das große Lob der Bewohner 
an die Kinder für die mitge-
brachten Lieder und die schön 
gestalteten Laternen war sehr 
schön. 
Zum Abschluss bekamen die 
Kinder aus der Nachbarschaft 

noch etwas zum Naschen für 
die Kita geschenkt und es ging 
wieder zurück ins Abenteuer-
land.
Vielen Dank an dieser Stelle 
an das Team und die Bewohner 
des Seniorenheims, dass wir zu 
Besuch kommen konnten. Die 
weiteren Planungen für Weih-
nachten sind schon in Arbeit 
und wir kommen gerne wieder. 
Vielen Dank auch an den netten 
Spender der kleinen Nascherei-
en, die waren super lecker.
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Wichtelkalender in der Bienengruppe

In der Nacht 
zum 01.12.21 
sind in der 
B ienengrup-
pe spannende 
Dinge passiert. 
Die Kinder 
haben von ei-
nem Wichtel 
namens „Tom-
te Tummetott“ 
Weihnach t s -
post bekom-
men.
In dem Brief 
hat er angekün-
digt, die nächs-
te Zeit in der 
Bienengruppe 
zu wohnen und zu wirken. Als 
Erstes hat er sich von den Kin-
dern eine Wohnung gewünscht, 
in der er tagsüber schlafen kann. 
(Wichtel arbeiten nachts!)
Flugs haben die Kinder ein Leb-
kuchenhaus zusammengebaut 
und verziert. Das Häuschen ha-

ben wir in eine 
ruhige Ecke ge-
schoben. Wenn 
wir ganz lei-
se sind, hören 
wir den Wich-
tel vielleicht 
schnarchen…?!

„Tomte Tum-
metott“ hat an-
gekündigt jeden 
Morgen einen 
Brief für uns 
bereitzulegen, 
in dem er sich 
Überraschungen 
für den jeweili-

gen Tag ausge-
dacht hat.
Die Bienchen 
freuen sich 
sehr darüber, 
dass der klei-
ne Wichtel bei 
uns eingezo-
gen ist. Wir 
bedanken uns 
bei den El-
tern und dem 
Elternbeirat , 
die uns - unter 
Einhaltung der 
Coronaregeln 
- so engagiert 
beim Wichteln 
unterstützen.

„Tschüss, Rosi!“ - Das Abenteuerland sagt „Danke“
Am 7. Dezember lagen Freude 
und Traurigkeit im Abenteuer-
land sehr nah beieinander. Die 
Erzieherinnen und Kinder ver-
abschiedeten Frau Rosi 
Kramm in den wohlver-
dienten Ruhestand. 
Am 01.08.2012 fand 
Frau Kramm nach einer 
langen Zeit des Wirkens 
in der eigenen Familie 
als „Pflegemutter“, bei 
der Gemeinde Ranstadt 
eine neue Wirkungsstät-
te als Erzieherin. Zuerst 
in der Kindertagesstät-
te „Sonnenhügel“ und 
dann ab August 2013 
in der Kindertagesstät-
te „Abenteuerland“ in 
Ranstadt.
Im Abenteuerland arbei-
tete Frau Kramm zuerst im Ü3 

Bereich und wechselte später 
in den U3 Bereich. Durch ihre 
liebevolle Art und Weise war 
sie bei den Kindern sehr be-

liebt und auch ein wertvolles 

und geschätztes Teammitglied. 
Durch ihre große Erfahrung 
und viel Wissen hat sie die Ein-
richtung sehr bereichert und 

hinterlässt eine große 
Lücke. 
Es gab zum Abschied 
viele Geschenke und 
auch Bürgermeisterin 
Cäcilia Reichert-Diet-
zel, sowie die Perso-
nalratsvorsitzende Bir-
git Schmitt, besuchten 
die Kita, um Rosi 
Kramm gemeinsam 
mit den Kindern und 
dem Kita-Team gebüh-
rend zu verabschieden. 
Wir wünschen unserer 
Kollegin alles Gute im 
neuen „Rentnerleben“ 
und hoffen auf ein bal-

diges Wiedersehen.
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Ein turbulentes und ereignisrei-
ches Jahr liegt hinter uns. 
Gerade frisch ins Jahr gestartet, 
neigt sich das Jahr auch schon 
mit unserem Besucher dem Weih-
nachtswichtel Lumpi dem Ende 
zu. Es war ein Jahr voller Heraus-
forderungen, denen wir uns in der 
Krippe und der Kita gemeinsam 
stets gestellt und bewiesen haben. 
Während der Jahresanfang noch 
im Lockdown versank, verschick-
te unser Team viele Briefe und 
kleine Angebotsideen an die El-
tern und Kinder nach Hause um 
ein klein-wenig Krippen- und 
Kitagefühl in die Familien zu 
bringen. Mit einer überarbeite-
ten Konzeption, startete der Son-
nenhügel im März zunächst im 
Gruppenverband. Dazu zählte 
auch eine Gruppe der Kita Glau-
burg, welche von den Fluten im 
Januar betroffen war und einige 
Zeit im Kreativraum der Krippe 
beherbergt wurde. Mit Themen 
wie „Wer bin Ich“, Farben, der 
Feuerwehr und eigenen Expe-
rimenten beschäftigen sich die 
Kinder zum Einstieg in den Krip-
pen- und Kitaalltag. Im Frühjahr 
erfuhren die Schulanfänger wie 
man Gemüse- und Obstpflanzen 
zieht, bzw. pflegt, und verkaufte 
diese Pflänzchen an ausgewählten 
Tagen in den Bring- und Abhol-
zeiten, um das Hühnerprojekt zu 
finanzieren. Im Kreativzimmer 
der Kita wurde das Thema „Ich 
bekomme ein Geschwisterchen“, 
sowie auch einzelne Tiere, wie 
z.B. Katzen, Mäuse, verschiedene 
Vögel, Pferde usw. aktuell. Die 
Kinder des Bauzimmers beschäf-
tigten sich am Anfang des Jahres 
mit dem Thema „Gefühle“. Wei-
ter ging es mit den verschiedenen 
Tieren im Zoo und auf dem Bau-
ernhof. Außerdem begleiteten die 
Erzieher die Kinder mit der tier-
gestützten Pädagogik und mit der 
Hündin Millie. Die Highlights des 
Sommers lassen sich auch ziem-
lich sehen: Im Mai sind unsere 
langerwarteten Hühner geschlüpft 
und seit dem ein Element der 
tiergestützten Pädagogik. Durch 
Webex-Übertragungen war es den 
Familien möglich den Schlupf der 
kleinen Küken auch am Wochen-
ende zu verfolgen. 

Pünktlich zum Start der Sonnen-
zeit wurde der Garten der Krippe 
fertiggestellt! Nun haben die Kin-
der einen weiteren Außenbereich 
der zum Spielen und Toben einlädt. 
Die Schulanfänger besuchten die 
Kläranlage und sammelten Müll, 
um auch in ihrem eigenen Umfeld 
ihre Rolle und Selbstwirksamkeit 
in Sachen Nachhaltigkeit kennen-
zulernen. Im Kreativraum sowie 
bei den Schulanfängern wurden 
Angebote zu dem Wetter, Körper, 
der Haltung und Pflege von Aqua-
rien, sowie „Von der Raupe zum 
Schmetterling“ angeboten. Zusätz-
lich wurden in der Kita Projektwo-
chen zum Brandschutz, der Zahn-
pflege, gesunder Ernährung und 
dem „Sauberhaften Kindertag“ 
durchgeführt.
Schrittweise fand eine erneute Öff-
nung der Gruppen hin zum Kon-
zept statt. Zum letzten viertel Jahr 
hat sich der „Sonnenhügel“ um 
viele neue Gesichter erweitert. Es 
gab viele Eingewöhnungen, aber 
auch zahlreiche neue Kollegen 
die das Team rund um die Krippe 
und die Kita bereichert haben. In 
dieser turbulenten Phase des Ken-
nenlernens haben wir gemeinsam 
die Geschichte des Sankt Martins 
zelebriert, bis kürzlich unser Lum-
pi bei uns in die Krippe einzog und 
die Weihnachtszeit einläutete. Mit 
den anstehenden Weihnachtsfeiern 
für Kinder und Erzieher schließt 
sich das Kapitel 2021 und entlässt 
uns in die Feiertage. 
Aus diesem Grund möchten wir 
uns bei allen Beteiligten, Familien, 
Institutionen und Kooperations-
partnern bedanken, die uns stets 
in unserer Arbeit mit den Kindern 
unterstützen und Bildungsangebo-
te möglich machen. Dazu zählen:
• Die Herren des Bauhofs, die 

unsere Einrichtung mit ihrem 
handwerklichen Geschick be-
reichern und stets Materialien 
für den alltäglichen Gebrauch 
liefern

• „Das Haus der Begegnung“, 
dass uns in den vergangenen 
Jahren mit Sachspenden in 
Kita und Krippe unterstützt, 
sowie uns an Jahreszeitenfes-
ten wie dem „Kellerkelterfest“ 
beteiligt. Dieses Angebot ist 

insofern sehr wertvoll, weil 
die Kinder die Ernte vom Ap-
fel bis hin zur Produktion des 
Apfelsaftes verfolgen können 
und somit Nachhaltigkeit er-
lernen

• Unsere Lesepatin, Frau Loni 
Magel, die sich donners-
tags die Zeit nimmt, um den 
Kindern des Sonnenhügels 
vorzulesen und somit ein 
grundlegendes Interesse zum 
Erlernen des Lesens vermit-
telt

• Der Elternbeirat, der den Ver-
kauf von Kuchen, Waffeln 
und Adventsbasteleien über-
nimmt, sich an der Planung 
von Festen beteiligt und auch 
Geld- wie auch Sachspenden 
zur Verfügung stellt

• Die Familie Hülsbömer vom 
Auenlandhof, die uns stets 
mit guten Ideen, ihrer Zeit 
und mit Besuchen zu ihren 
Weiden und Tieren Angebote 
ermöglicht, die den Kindern 
ihre Umwelt erklärt

• Unser Kooperationszahnarzt, 
Herr Lehmann, der uns in 
der Kita mit der Hexe Irma 
besucht, sowie auch in seiner 
Praxis gruppenweise emp-
fängt, um den Kindern mit 
Humor und Aufmerksamkeit 
die Angst vor den Gerätschaf-
ten der Praxis zu nehmen 

• Herr Fritzsche, der das Team 
an zwei Schließungstagen in 
einer Fortbildung zu Teamfä-
higkeit begleitet hat. Es war 
eine sehr interessante und hu-
morvolle Schulung, die das 
Team in seiner Entwicklung 
weitergebracht hat

• Pfarrer Eibach, der uns am 
Erntedankfest mit seinem Be-
such beschenkt hat 

• Die Feuerwehr Dauernheim, 
die uns mit Rat und Tat zur 
Seite steht, an unserem Mar-
tinsumzug die Sicherheit ge-
währleistet und auch das Mar-
tinsfeuer beaufsichtigt

Jahresrückblick des Sonnenhügels
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• Die Leitung und Lehrkräfte der 
Laisbachschule in Ranstadt, 
die den Übergang der Schul-
anfänger von der Kita in die 
Laisbachschule begleiten und 
unterstützen

• Die Bürgermeisterin, die uns 
durch ihr Wissen und Aktionen 
in das Geschehen der Gemein-
de Ranstadt- Dauernheim ein-
bindet

Wir wünschen allen Menschen, Fa-
milien und Kindern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr. Bitte blei-
ben oder werden Sie gesund und 
passen Sie auf sich auf.
Ihr Team der Krippe  
und Kita Sonnenhügel

AUS  DEM  VEREINSLEBEN

Landfrauen Dauernheim

Auf ein Neues

Schon wieder wurden wir aus-
gebremst und konnten das Eine 
oder Andere nicht stattfinden 
lassen. Trotz Allem spüren wir 
den starken Zusammenhalt 
und bleiben mit Allen, die es 
möchten, in Kontakt. 

Wir haben es geschafft, uns im 
Sommer öfter zu treffen und 
auch das Baum schmücken 
war ein sehr gelungenes Bei-
sammensein im Freien. Auch 
die, die wir nicht persönlich 
treffen konnten, geraten bei 
uns nicht in Vergessenheit. Es 
kommt gerade in der heutigen 
Zeit nicht auf unterschiedliche 
Meinungen an, sondern die 
gemeinsamen Werte zählen. 

Das neue Jahr wird uns zei-
gen, was wir ab Februar wie-
der stattfinden lassen können. 

Wir bedanken uns bei Euch für 
Eure Treue und Geduld. 

Wir wünschen Euch auch wei-
terhin viel Gesundheit und Zu-
versicht. Die wenigen Begeg-
nungen, die wir haben, sollten 
uns als besondere Momente in 
Erinnerung bleiben.

Doris, Meike, Ines, Anette und 
Annette

SV RANSTADT

Schlachtessen am Samstag, 
12.02.2022  

Nach einer Zwangspause im 
vergangenen Jahr veranstaltet 
der SV Ranstadt das traditionel-
le  Schlachtessen in einer etwas 
anderen Form.  
Aufgrund der schnelllebigen 
Coronalage bietet der Sport-
verein die Speisen diesmal aus-
schließlich zur Abholung an. 
Eine Innenbewirtung - wie in 
den vergangenen Jahren - wird 
es nicht geben. 
Ab 11.00 Uhr am 12.02.2022 
können die vorbestellten Por-
tionen im Sportheim zu einem 
Preis von 12€/Port. abgeholt 
werden.
Für das Abholen der Speisen 
bringen Sie bitte eigene Trans-
portbehältnisse mit.

Vorbestellungen bitte spätes-
tens bis zum 03.02.2022 an 

Gerhard Herche
Tel.: 06041-5485
Mobil: 0179-2065604
E-Mail: Ranstadt1911@web.de
Auf Ihr Kommen freut sich 

Ihr SV-Ranstadt.
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Förderverein Laisbachschule Ranstadt e.V.



ORTSBEIRAT  BELLMUTH  
INFORMIERT:

Kriegerdenkmal in Bellmuth wurde neu bepflanzt
Rechtzeitig zum Volkstrauertag 
erstrahlte das Ehrenmal in Bell-
muth in einem neuen Kleid.
Der Ortsbeirat Bellmuth möch-
te sich für den Einsatz der vie-
len Helfer bedanken.
Ein Dank gilt insbesondere
• d e r 

G e -
m e i n -
dever-
w a l -
t u n g 
für die 
Bereit-
s t e l -
l u n g 
d e r 
f inan-
ziellen 
Mittel

• d e m 
B a u -
h o f 
R a n -
s t a d t 
für die Entsorgung des Alt-
bestandes und der Vorberei-
tung des Erdreichs

• Herrn Darian Saliger für die 
Planung und Unterstützung 
bei der Bepflanzung

• Frau Blum und Frau Staub 
für die Reinigung des Ad-
lers, der Bepflanzung und 
zukünftige Pflege des 
Denkmals.

Ebenfalls möchten wir uns bei 
allen alten und neuen Beetpa-
ten für ihren unermüdlichen 

Einsatz im 
vergange-
nen Jahr 
bedanken 
und wün-
schen uns 
auch für 
die Zu-
kunft eine 
gute Zu-
s a m m e n -
arbeit.
A u c h 
m ö c h t e n 
wir den 
vielen Blu-
men Gie-
ßern dan-

ken, die den ganzen Sommer 
mit viel Einsatz die Pflanzkäs-
ten an der Laisbach gegossen 
haben und für eine farbenfrohe 
Blumenpracht gesorgt haben.
Der Ortsbeirat Bellmuth

Kulturkreis  
Großgemeinde 

Ranstadt

Kandidaten gesucht!

Die nächste Jahreshauptver-
sammlung des Kulturkreises 
Großgemeinde Ranstadt findet 
im März 2022 statt. 

Wichtigster Tagesordnungs-
punkt sind die Neuwahlen 
des Vorstandes. Drei bishe-
rige Vorstandsmitglieder ste-
hen für eine Wiederwahl nicht 
mehr zur Verfügung. Damit 
der Fortbestand unseres Ver-
eins gesichert ist, werden drin-
gend Kandidaten gesucht, die 
bereit sind, im Vorstand mitzu-
wirken. 

Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei W. Schlenkrich, Tel. 
06041-6633 oder per E-Mail 
unter w.schlenkrich@t-online.
de.

AUS DEM  
VEREINSLEBEN

Haus der  
Begegnung  

Dauernheim e.V.

Buchverleih

Der kostenlose Büchertausch 
ist zur Zeit nur „kontakt-
los“ möglich. Wer Lesefutter 
sucht, sollte sich bei Helmut  
Müller (Tel. 06035-2990) oder  
Roswitha Petzold (Tel. 06035-
920336) melden. 

Karnevalclub  
Dauernheim

Der Karnevalclub Dauern-
heim hat sich wegen der 
Aktuellen Corona Lage 
und den Bestimmungen der 
Regierung, jetzt doch ent-
schlossen, die Faschingssai-
son 2021/2022 und damit 
die Sitzungen, abzusagen.
Die Entscheidung ist uns, 
wie auch letzte Saison, nicht 
leicht gefallen. Aber wir sind 
uns sicher, dass die Entschei-

dung richtig ist, zum Woh-
le des Clubs, der Mitwir-
kenden und der Zuschauer.
Wir hoffen das die Kampag-
ne 2022/2023 mit neuem Elan 
angegangen werden kann, 
Corona uns nicht wieder ei-
nen Stich durch die Rech-
nung macht und wir alle wie-
der zusammen feiern können.
Der Vorstand des KCD

Kampagne 2022 abgesagt!
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AUS  DEM  VEREINSLEBEN

Die erste Wanderung der Wan-
derabteilung des TV Jahn im 
neuen Jahr startet am Sonntag, 
den 16.1.2022 in Nieder-Flor-
stadt. Von den Parkplätzen 
beim Messeplatz aus führt 
die ca. 10 km lange Strecke 
zunächst an der Nidda ent-
lang nach Ober-Florstadt. Von 
da geht es nach Kreuzen der 
Bundesstraße in großem Bo-
gen durch den Wald zur Stern-
bacher Kirche, weiter nach 
Wickstadt und zurück zum 
Ausgangspunkt. Treffpunkt 
und Abfahrt mit Privat-PKW 
ist wie üblich um 9:00 Uhr 
an der Gemeindehalle. Die 
nächsten Wanderungen sind 
dann vorgesehen für Sonntag, 
den 20.2.22, in Büdingen (8,5 
km) und Sonntag, den 20.3, 
in Staden (10,5 km). Da diese 
Termine sich noch verschieben 
können, sollten unbedingt die 
Ankündigungen hier beachtet 
werden.

TV Jahn 
Dauernheim

Abt. Wandern

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Ranstadt

Bereits in 2020 mußte die Jah-
resabschlußfeier wegen Co-
rona nach denVorgaben des 
VdK-Landesverbandes ebenso 
ausfallen wie die Jahreshaupt-
versammlung  für das Jahr 
2019. Die ausgefallene Jah-
reshauptverlung 2019 sollte in 
2021 nachgeholt werden, da 
wir als gemeinnütziger Ver-
band satzungsgemäß und auch 
nach den Vorgaben der Finanz-
behörden jährlich eine Jahres-
hauptversammlung abhalten 
müssen.
Daher hatte der Vorstand des 
VdK-Ortsverbandes Ranstadt 
die Jahreshauptversammlung 
2019 auf den 07.11.2021 ter-
miniert. Am gleichen Tag sollte  
auch die Jahreshauptversamm-
lung 2020 stattfinden, wie 
dies der VdK-Landesverband 
empfohlen hatte. Im Anschluß 
an die beiden Jahreshauptver-
sammlungen war die diesjähri-
ge Jahresabschlußfeier für den 
gleichen Termin geplant.
Wegen der stark angestiegenen 
Inzidenzwerte sah sich der Vor-
stand leidergezwungen, den 
Termin 07.11.2021 komplett 
abzusagen. Alle VdK-Mitglie-
der,die sich dafür angemel-
det hatten, wurden kurzfristig 
schriftlich darüber informiert. 
Wir bedauern diese Entschei-
dung sehr. Aus Sorge um die 
Gesundheit aller blieb uns 
keine andere Wahl. Es ist der-
zeit auch nicht möglich, einen 
Nachholtermin in 2021 bzw. 
2022 festzulegen. Mit den in 
2020 bzw. 2021 am 07.11.2021 
zu ehrenden langjährigen Mit-
gliedern (ab 25 Jahren Mit-
gliedschaft) hat bzw. wird sich 
der OV-Vorstand in Verbin-
dung setzen, um abzuklären, 
wann und in welchem Rahmen 

Corona-Pandemie verhindert Aktivitäten des VdK-Ortsverbandes Ranstadt

diese Ehrungen zeitnah erfol-
gen können. 
Nach derzeitigem Stand kön-
nen z.Zt. für das Jahr 2022 kei-
nerlei Veranstaltungen geplant 
oder terminiert werden; das 
gilt auch für evtl. Tages- oder 
Mehrtagesfahrten, die in den 
vergangenen Jahren stets einen 
großen Anklang fanden.
Wir bitten unsere Mitglieder 
um Verständnis für diese not-
wendige Maßnahme.
Für alle VdK-Mitglieder noch 
ein wichtiger Hinweis:
Die VdK-Kreisgeschäfts-
stelle in Nidda, Neue Stra-
ße 4, bleibt in der Zeit vom  
20. Dezember 2021 bis zum 
03. Januar 2022 geschlossen. 
Erreichbar ist die Geschäfts-
stelle wieder ab 04. Januar 
2022 telefonisch montags bis 
donnerstags  unter der Num-
mer 06043 - 9888388 oder 
auch per E-Mail wie folgt: 
beratung.buedingen@vdk.de 
Beachten Sie bitte: Beratun-
gen können nur nach vorhe-
riger Terminvereinbarung 
erfolgen!
Auch der VdK-Ortsver-
band ist unter der Anschrift: 
Ranstadt, Höhenweg 10 
telefonisch unter der Nr. 
06041-5435 bzw. per Mail 
(ov-ranstadt@vdk.de) bei Be-
darf für Sie erreichbar!
Der Vorstand des VdK-Orts-
verbandes hofft, daß wir alle 
in absehbarer Zeit wieder zu 
einem normalen, von keiner 
Pandemie bedrohten Leben 
zurück kehren können und 
ein persönlicher Kontakt wie-
der ohne Einschränkungen 
möglich ist. Wir wünschen 
allen VdK-Mitgliedern und 
ihren Angehörigen,

aber auch allen anderen 
Einwohnern Ranstadts ein 
erfolgreiches und gesundes 
Jahr 2022. Deshalb noch eine 
Bitte: Wer noch nicht gegen 
Covid 19 geimpft ist, sollte 
dies im ureigensten Interesse 
kurzfristig nachholen.

Auf bald!

Ihr Vorstandsteam vom
VdK-Ortsverband Ranstadt
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Wir wünschen allen Feuerwehrkamerad*innen  
ein gesegnetes Weihnachtsfest und  

ein glückliches, gesundes Jahr 2022!

Für euer unermüdliches und selbstloses Engagement danken wir euch von 
Herzen und freuen uns auch im nächsten Jahr auf die Zusammenarbeit.

Eine sehr schwere Zeit liegt hinter uns allen. Auch die Zukunft wird nicht ein-
fach. Nur zusammen meistern wir die vielen großen Veränderungen unserer 
Gesellschaft und auch des Feuerwehrwesens. Die nächsten Jahre werden zei-
gen, wie wertvoll diese Gemeinschaft sein wird und wie stark dieses Miteinan-
der trägt. Jeder wird gebraucht und jeder kann sich mit seinen Fähigkeiten und 
Ideen einbringen. Die ehrenamtliche Feuerwehr lebt von dieser Gemeinschaft, 
wenngleich Regeln und Vorgaben immer wieder neu zu üben sind und den All-
tag bestimmen.

Wir wünschen uns, dass wir auch im nächsten Jahr Hürden, Grenzen und 
schwere Momente überwinden können, sodass wir unserer vordringlichsten 
Aufgabe: „Retten, Bergen, Löschen“ gerecht werden. Ebenso wir wünschen uns 
auch, dass wir dabei Freude empfinden können, helfen zu können.

Genießt die –hoffentlich- ruhigen Stunden im Kreise eurer Liebsten!

Frank Kraft, Gemeindebrandinspektor
Markus Wickl stellvertretender Gemeindebrandinspektor

      Jan Rösch, Gemeindevertretervorsitzender  
      Cäcilia Reichert-Dietzel, Bürgermeisterin
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Pfarrgruppe  
St. Anna Ranstadt /  
St. Judas Thaddäus 

Stockheim/Ortenberg

Sternsingeraktion 2022
Weltweit größte Solidaritäts-
aktion von Kindern für Kin-
der „Gesund werden-Gesund 
bleiben. Ein Kinderrecht welt-
weit.“, heißt das Leitwort, der 
aktuellen Sternsingeraktion im 
Jahr 2022. 
Das Dreikönigssingen ist die 
weltweit größte Solidaritäts-
aktion, bei der sich Kinder 
für Kinder in Not engagie-
ren. Über eine Milliarde Euro 
sammelten die Sternsinger 
seit dem Aktionsstart, mehr 
als 73.100 Projekte für be-
nachteiligte Kinder in Afrika, 
Lateinamerika, Asien, Ozea-
nien und Osteuropa wurden in 
dieser Zeit unterstützt. Wie die 
genaue Gestaltung der Stern-
singeraktion 2022 sein wird,  
wird noch bekannt gegeben.

Hausmeistertätigkeit  
in Ranstadt

Für die Pflege der Außenanla-
ge und anfallende Hausmeis-
terdienste suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin eine 
zulässige, geeignete Person. 
Es handelt sich um 5 Wochen-
stunden auf Minijobbasis. Ihre 
Bewerbung schicken Sie bitte 
an das Pfarrbüro
St. Anna Ranstadt, Wetterauer-
straße 11, Tel. 060418546.  

Pfarrbüro  
Ranstadt und Stockheim

Die Pfarrbüros Ranstadt und 
Stockheim sind in der Zeit vom 
03.01.2022 bis 09.01.2022 lei-
der nicht besetzt. Wir bitten 
um Ihr Verständnis.

FREIWILLIGE FEUERWEHR
OBER-MOCKSTADT e.V.

Freiwillige Feuerwehr  
Ober-Mockstadt e.V. 

Gegründet 1938 
 

Vorsitzender: Tim Kipper, Obergasse 12, 63691 Ranstadt/Ober-Mockstadt 
Rechner: Roman Schneider, Parkstraße 1b, 63691 Ranstadt/Ober-Mockstadt 

Bankverbindung: VR Bank Main-Kinzig-Büdingen eG 
 BIC: GENODEF1LSR  IBAN: DE25506616390007294310 

 
 

Ober-Mockstadt, 08. Dezember 2021 
           
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
 

  
Liebe Mitglieder des Fördervereins, 

zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung 

am Freitag, den 28. Januar 2022 um 20.00 Uhr im Feuerwehrhaus Ober-Mockstadt                  

laden wir Euch recht herzlich ein. 
 
Tagesordnung 
 

1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden 
4.  Bericht des Rechners 
5.  Bericht des Wehrführers 
6.  Bericht des Jugendwartes 
7.  Bericht der Kindergruppenleiterin 
8.  Bericht der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2021 
9.  Entlastung des Vorstandes 
10.  Grußworte der Bürgermeisterin 
11.  Wahl der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2022 
12.  Ehrungen und Beförderungen 
13.  Grußworte der Gäste 
14.  Verschiedenes 

 
Die Mitglieder der Einsatzabteilung bitten wir um Teilnahme in Dienstkleidung. 
 
Um eine Durchführung der Veranstaltung unter Einhaltung der gültigen Regelungen und 
Vorschriften gemäß Infektionsschutzgesetz sicherzustellen, bitten wir alle teilnehmenden 
Mitglieder des Fördervereins um eine vorherige Anmeldung bis zum 26. Januar 2022 unter 
dem Kontakt 0160/97934751.  
 
Wir freuen uns trotz der Begleitumstände auf eine rege Teilnahme. 
 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
 
 
 
1. Vorsitzender                        Rechner 
   Tim Kipper                          Roman Schneider 
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Freitag,  24.12. (HEILIGABEND)
15.00 Uhr  Ortenberg Kinderchristmette    
17.00 Uhr   Ranstadt Familienchristmette mit  
   Kinderkrippenspiel 
22.00 Uhr   Stockheim Christmette  
 
Samstag, 25.12. (1. Weihnachtsfeiertag) 
09.00 Uhr   Ranstadt Hirtenmesse  
10.30 Uhr   Stockheim Hochamt  
 
Sonntag, 26.12. (2. Weihnachtsfeiertag) 
09.00 Uhr   Ortenberg Eucharistiefeier 
10.30 Uhr   Ranstadt Ökumenischer Gottesdienst 
   in St. Anna Ranstadt 
Donnerstag, 30.12.  
09.00 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier 
 
Freitag,  31.12. (Silvester)
17.00 Uhr  Ranstadt Jahresabschlussgottesdienst  
18.30 Uhr  Stockheim Jahresabschlussgottesdienst   
 
Samstag, 01.01.2022 (Neujahr) 
10.30 Uhr  Ortenberg Neujahrsgottesdienst 
 
Sonntag, 02.01.  
09.00 Uhr   Stockheim Eucharistiefeier   
10.30 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 05.01. 
10.00 Uhr   Ortenberg Wortgottesdienst Haus Europa 
 
Donnerstag, 06.01. (Erscheinung des Herrn)  
18.00 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier 
 
Freitag, 07.01. 
18.00 Uhr   Stockheim Werktagsmesse 
 
Samstag, 08.01. 
18.00 Uhr   Stockheim Vorabendmesse 
 
Sonntag, 09.01. 
09.00 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier  
10.30 Uhr   Ortenberg Eucharistiefeier

Donnerstag, 13.01. 
09.00 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier

Freitag, 14.01. 
15.30 Uhr   Stockheim Kommunionkurs 
18.00 Uhr   Stockheim Werktagsmesse! 
 
Samstag, 15.01. 
18.00 Uhr   Ortenberg Vorabendmesse 
 
Sonntag, 16.01. 
09.00 Uhr   Stockheim Eucharistiefeier 
10.30 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier 
 
Dienstag, 18.01. 
19.30 Uhr   Stockheim PGR-Sitzung 
 
Donnerstag, 20.01. 
09.00 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier  

Pfarrgruppe St. Anna Ranstadt /  
St. Judas Thaddäus Stockheim/Ortenberg

Freitag,  21.01. 
15.30 Uhr   Stockheim Kommunionkurs 
18.00 Uhr   Stockheim Eucharistiefeier 
 
Samstag, 22.01. 
18.00 Uhr   Stockheim  Vorabendmesse 
 
Sonntag, 23.01. 
09.00 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier 
10.30 Uhr   Ortenberg Eucharistiefeier 
 
Donnerstag,  27.01. 
09.00 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier 
 
Freitag, 28.01.  
15.30 Uhr   Stockheim Kommunionkurs 
18.00 Uhr   Stockheim Eucharistiefeier 
 
Samstag, 29.01. 
18.00 Uhr   Ortenberg Vorabendmesse  
 
Sonntag, 30.01. 
09.00 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier 
10.30 Uhr   Stockheim Eucharistiefeier  
 
Mittwoch, 02.02. 
18.00 Uhr   Stockheim Vorabendmesse mit  
   Blasiussegen 
 
Donnerstag,  03.02. 
09.00 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier 
 
Freitag,  04.02.  
15.30 Uhr   Stockheim Kommunionkurs 
18.00 Uhr   Stockheim Eucharistiefeier

Pfarrgruppe Ranstadt /Stockheim/Ortenberg
Pfarrer  Hippolyte Nsunda Mantuba
Sudetenstr. 3   
63695 Glauburg-Stockheim 
Tel.: 06041-223  
Fax: -256  
E-Mail: hipmantuba@yahoo.de

Pfarrbüro Ranstadt  (U. Kußmann)   
Mi/Do  09.00 – 12.30 Uhr 
Wetterauer Str. 11 / 63691 Ranstadt 
Tel.: 06041-8546  
Fax: 06041-8225420  
E-Mail: info@stanna-ranstadt.net 
Homepage: https://bistummainz.de/pfarrgruppe/
stockheim

Pfarrbüro Stockheim (U. Kußmann)  
Di  09.00 – 13.00 Uhr u. Fr. 09.00 – 12.00 Uhr 
Sudetenstr. 3   
63695 Glauburg-Stockheim
Tel.: 06041-223  
Fax: 06041-256  
E-Mail: pfrstockheim@t-online.de
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Evangelische Kirchengemeinde Lißberg 
Evangelische Kirchengemeinde Schwickartshausen mit Bobenhausen I und Eckartsborn
Im Dezember 2021 laden wir zu folgenden Gottesdiensten ein:

Freitag, 24. Dezember 2021(Heiligabend)  14.30 Uhr   Gottesdienst im DGH Bobenhausen
       16.00 Uhr   Gottesdienst in Lißberg
       17.30 Uhr   Gottesdienst in Schwickartshausen
       22.00 Uhr   Christmette in Eckartsborn
Samstag, 25. Dezember 2021 (1. Weihnachtstag)  10.30 Uhr   Gottesdienst in Eckartsborn
Sonntag, 26. Dezember 2021 (2. Weihnachtstag)  10.30 Uhr   Gottesdienst in Lißberg
Freitag, 31. Dezember 2021 (Altjahresabend)  18.00 Uhr   Gottesdienst in Lißberg
Sonntag, 2. Januar 2022     09.30 Uhr   Gottesdienst in Eckartsborn
       10.30 Uhr   Gottesdienst in Lißberg
Sonntag, 9. Januar 2022     09.30 Uhr   Gottesdienst in Schwickartshausen
       10.30 Uhr   Gottesdienst in Bobenhausen
Sonntag, 16. Januar 2022    09.30 Uhr   Gottesdienst in Lißberg
       10.30 Uhr   Gottesdienst in Eckartsborn
Sonntag, 23. Januar 2022    09.30 Uhr   Gottesdienst in Bobenhausen
       10.30 Uhr   Gottesdienst in Schwickartshausen
Sonntag, 30.Januar 2022    Einladung in die Gottesdienste der Nachbargemeinden
(Alle Termine vorbehaltlich einer aktuellen Änderung / Stand: 03.12.2021)

Im Rahmen von Corona-Auflagen möchten wir niemanden von unseren Gottesdiensten und Zusammenkünften 
ausschließen. So halten wir uns an die 3G-und AHA-Regeln und Empfehlungen unserer Kirche. Die Einhaltung 
von Abständen und Hygieneregeln sowie Maskenpflicht FFP2 während der gesamten Gottesdienste sind 
geboten. Bitte bringen Sie Ihre 3-G Nachweise zum Gottesdienst mit. Es besteht derzeit keine Pflicht, Ihre Daten 
aufzunehmen, gerne können Sie sich aber bei den KüsterInnen, über den LUCA App oder die CORONA App 
einbuchen. (Stand 03.12.2021)

Unsere Gottesdienstorte finden Sie:
in Bobenhausen in der Alten Schule (neben dem DGH), Frankfurter Straße 
in Eckartsborn in der Alten Schule, Weiherstraße 2 
in Lißberg in der Kirche, Schlossgasse 
in Schwickartshausen in der Kirche, Alte Gasse

Für die anstehenden Weihnachtsgottesdienste und den Jahresabschlussgottesdienst ist aufgrund der 
Abstandsregelungen eine Anmeldung erforderlich. Bitte melden Sie sich bei den KüsterInnen der 
jeweiligen Gottesdienstorte an: 
Für Bobenhausen bei Familie Disser: Tel. 06046-958433, 
für Eckartsborn und Schwickartshausen bei Christian Zühlke:Tel. 06046-580 
für Lißberg bei Anne Schmidt: Tel. 0176 21251594

Auf unserer youtube Seite „Kirche Lißberg-Schwickartshausen“  
finden Sie kurze Gottesdienste und Andachten von und mit Pfarrerin Jünger.

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.ev-kirche-schwickartshausen-lissberg.ekhn.de

Pfarrerin Jünger erreichen Sie immer unter: 06046-7550 (Rufumleitung aufs Handy) und per Mail: regine.
juenger@ekhn.de. Im Vertretungsfall erhalten Sie Informationen über den Anrufbeantworter.

Evangelisches Gemeindebüro für die Kirchengemeinden
Bergheim, Lißberg, Ortenberg, Schwickartshausen, Usenborn
Untergasse 6, 63683 Ortenberg, Telefonnummer: 06046-9542529
Telefonische Erreichbarkeit: montags, dienstags, donnerstags, freitags 10.00 - 12.00 Uhr
Email: Kirchengemeinde.lissberg@ekhn.de , Kirchengemeinde.schwickartshausen@ekhn.de  
            oder gemeinsames.gemeindebuero.ortenberg@ekhn.de 

In den Räumen sind medizinische Mund-Nasenbedeckungen zu tragen und die Hygiene- und 
Abstandsregeln müssen eingehalten werden.

Ev. Kirche Schwickartshausen 
(mit Bobenhausen I und Eckartsborn) / Lißberg
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Ev. Kirchengemeinden
Dauernheim, Mockstadt und Ranstadt

Freitag, 24. Dezember 2021 – Heilig Abend 
Bellmuth:        17.30 Uhr    Gottesdienst (Pfr. Philipp) 
Dauernheim:        16.00 Uhr    Gottesdienst mit Krippenspiel 
Blofeld:        17.00 Uhr    Gottesdienst mit Krippenspiel  
Dauernheim:        22.00 Uhr    Christmette mit den Monday-Singers 
Ober-Mockstadt:    15.30 Uhr    Gottesdienst (Pfr. Eibach) 
Nieder-Mockstadt: 16.30 Uhr    Gottesdienst (Pfr. Eibach) 
Ranstadt:        16.00 Uhr    Gottesdienst mit Krippenspiel 
         22.00 Uhr    Christmette (Pfr. Philipp) 
   
Samstag, 25. Dezember 2021 – 1. Weihnachtstag 
Blofeld:           9.30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. i.R. Schnecker) 
Dauernheim:         10.30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. i.R. Schnecker) 
Nieder-Mockstadt:  10.30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Eibach) 
Ranstadt:         18.00 Uhr   Gottesdienst (Prädikantin Meurer) 
 
Sonntag, 26. Dezember 2021 – 2. Weihnachtstag 
Ober-Mockstadt:     19.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Eibach) 
Ranstadt:         10.30 Uhr   ökumenischer Gottesdienst  
       St. Anna-Kirche  
        (Pfr. Mantuba und Pfr. Philipp ) 
 
Freitag, 31. Dezember 2021 – Silvester 
Blofeld:         16:00 Uhr   Gottesdienst (Propst Schmidt) 
Dauernheim:         17:00 Uhr   Gottesdienst (Propst Schmidt) 
Nieder-Mockstadt:  18.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Eibach) 
Ober-Mockstadt:     19:00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Eibach) 
Ranstadt:         18.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Philipp)

Sonntag, 9. Januar 2022 – 1. Sonntag nach Epiphanias
Blofeld:        10.30 Uhr    Gottesdienst (Prädikantin Meurer)
Ober-Mockstadt:      9.30 Uhr    Gottesdienst (Pfr. Johann)
Nieder-Mockstadt: 10.30 Uhr    Gottesdienst (Pfr. Johann)
Ranstadt:          9.30 Uhr    Gottesdienst (Prädikantin Meurer)

Sonntag, 16. Januar 2022 – 2. Sonntag nach Epiphanias
Dauernheim:         10.30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. i.R. Schnecker)
Ober-Mockstadt:       9.30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Eibach)
Nieder-Mockstadt:  10.30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Eibach)
Ranstadt:           9.30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Philipp)

Sonntag, 23. Januar 2022 – 3. Sonntag nach Epiphanias
Bellmuth:         10.30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Philipp)
Blofeld:         19.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Johann)
Ober-Mockstadt:       9.30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Eibach)
Nieder-Mockstadt:  10.30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Eibach)
Ranstadt:         18.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Johann)

Sonntag, 30. Januar 2022 – letzter Sonntag nach Epiphanias
Dauernheim:         10.30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Eibach)
Nieder-Mockstadt:  18.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Johann)
Ober-Mockstadt:     19.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Johann)
Ranstadt:           9.30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Eibach)

OBER-MOCKSTADT
Die Schutz- und Hygienemaß-
nahmen sind weiterhin mit ge-
botenem Abstand zu beachten. 
Wir feiern unsere Gottesdienste 
unter Beachtung der 3G-Regel 
(Geimpft, Genesen, Getestet) 
und bitten alle Besucher*innen 
entsprechenden Nachweis sowie 
ihren FFP2-Mund-Nasen-Schutz 
mitzubringen. Händedesinfekti-
on steht im Eingang der Kirche 
bereit.
GEMEINDEBÜRO
Mittwochs (16-18 Uhr) und 
donnerstags (10-12 Uhr) ist das 
Büro besetzt. 
Tel. 06041/5354 
Anrufbeantworter E-Mail: 
Kirchengemeinde.Mockstadt@
ekhn.de

Das Gemeindebüro ist zu den o.g. 
Zeiten besetzt und telefonisch 
und per Mail erreichbar; von 
persönlichen Besuchen soll 
allerdings Abstand genommen 
werden.

UNSERE KÜSTERINNEN
Ober-Mockstadt: 
Petra Eiser, Tel. 963029 und  
Astrid Sorger, Tel. 8224402;
Nieder-Mockstadt: 
Anja Gottwals, Tel. 5771 und  
Ramona Kern, Tel. 963026

DAUERNHEIM
BÜROZEIT
Wegen Bauarbeiten ist das 
Gemeindebüro im Pfarrhaus 
nicht besetzt. Vorübergehend sind 
wir nur digital für Sie erreichbar.

E-Mail: kirchengemeinde.
dauernheim@ekhn.de
Homepage: 
www.kirche-dauernheim.de; 
www.kirche-blofeld.de 

Vom 27.12.2021 bis einschl. 
11.01.2022 ist Frau Rotter-
Schmidt im Urlaub. Wenden 
Sie sich in dieser Zeit bitte in 
dringenden Fällen an Arnold 
Eckhardt, Tel.:  01 71 – 3 07 35 09, 
E-Mail: Arnold.A.Eckhardt@t-
online.de

PFARRAMT
Das Pfarramt ist zur Zeit vakant. 
Die Vertretung hat Pfarrer Manuel 
Eibach aus Ober-Mockstadt (Tel. 
06041-5354).
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Notdienst Apotheke

24.12.2021 Vogelsberg-Apotheke Schotten

25.12.2021 Markt-Apotheke Nidda

26.12.2021 Lohberg-Apotheke Oberschmitten

31.12.2021 Münch'sche Apotheke Nidda

01.01.2022 Vogelsberg-Apotheke Schotten

02.01.2022 Markt-Apotheke Nidda

08.01.2022 Münch'sche Apotheke Nidda

09.01.2022 Markt-Apotheke Nidda

15.01.2022 Bahnhof-Apotheke Nidda

16.01.2022 Münch'sche Apotheke Nidda

22.01.2022 Apotheke am Markplatz Ortenberg

23.01.2022 Bahnhof-Apotheke Nidda

29.01.2022 Glauburg-Apotheke Glauberg

30.01.2022 Apotheke am Markplatz Ortenberg

Ev. Kirchengemeinden 
Dauernheim, Mockstadt 

und Ranstadt

 
RANSTADT

Gemäß Beschluss des Kir-
chenvorstandes wurde festge-
legt:
Für den Besuch aller Gottes-
dienste – auch an Weihnach-
ten - gelten die 2G- Regel sowie 
die bekannten Abstands- und 
Hygienemaßnahmen. Bitte 
den entsprechenden Nachweis 
mitbringen; für Schulkinder 
gilt das Testheft.

 
BÜROZEIT
Das Büro ist dienstags von 16:00 
-18:00 Uhr und donnerstags von 
10:00 - 12:00 Uhr geöffnet. Per-
sönliche Besuche sind nach te-
lefonischer Anmeldung mög-
lich. 
Tel.: 06041 - 821850 
E-Mail:
kirchengemeinde.ranstadt@
ekhn.de
Homepage:
www.evang-kirche-ranstadt.de
UNSERE KÜSTERINNEN 
in Ranstadt:  
Doris Deckmann,  
Tel. 06041-820546
in Bellmuth:  
Roswitha Biermann,  
Tel. 06041-50671

• KONFIRMANDEN- 
UNTERRICHT

…  findet jeden Dienstag um 
16.30 Uhr im Gemeindehaus 
statt. 

• KINDERGOTTES-
DIENST

… soll nach den Weihnachts-
ferien möglichst auch wieder 
stattfinden. Termin wird noch 
bekannt gegeben.

• Die TANZFREUNDE 
Ranstadt 

… haben nun aufgrund der Co-
rona-Situation Winterpause. Wir 
hoffen, dass im neuen Jahr un-
ter besseren Bedingungen das 
Tanzen bald wieder stattfinden 
kann:

• Ökumen. Seniorenkreis
... Zum adventlichen Treffen 
sind … wird sich voraussicht-
lich Anfang Februar wieder tref-
fen. Genauer Termin wird noch 
bekannt gegeben

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst

 
ÄRZTLICHER 

BEREITSCHAFTSDIENST 

(Standort Nidda)
Burgring 31 / 63667 Nidda
Tel. 116117 / ohne Vorwahl

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 
19:00 Uhr - 23:00 Uhr 
 
Samstag + Sonntag 
(Feiertage):
08:00 Uhr - 00:00 Uhr



GLASFASERAUSBAU  GEMEINDE  RANSTADT

Interesse an kostenlosem Glasfaserausbau 
 in der Gemeinde Ranstadt deutlich gestiegen

  • Aktueller Stand der Quote reicht jedoch noch nicht aus 
  • Vorvermarktungsphase wird bis zum 15. Januar 2022 verlängert
In den letzten Wochen ist das 
Interesse am Glasfaseraus-
bau in der Gemeinde Ranstadt 
spürbar gewachsen. Inner-
halb weniger Tage ging kurz 
vor Fristende eine Vielzahl an 
Bestellunterlagen ein. Jedoch 
reicht das Interes-
se noch nicht aus, 
um einen Ausbau 
durchzuführen und 
die Planungen auf-
zunehmen. Mit dem 
aktuell wachsenden 
Interesse sehen wir 
die Möglichkeit die 
Quote zu erreichen 
und verlängern da-
her die Frist für die 
Quotenerreichung 
bis zum 15. Janu-
ar 2022. Damit sich 
das Vorhaben um-
setzen lässt, ist eine 
gewisse Anzahl an Kunden auf 
dem neuen Versorgungsnetz 
erforderlich, denn ohne aus-
reichend große Nachfrage in 
der Bevölkerung können die 
Investitionen in Höhe mehre-
rer Millionen Euro nicht ge-
tätigt werden. Wird die Quote 
erreicht, kommt der eigenfi-
nanzierte und nicht durch die 
Bundesregierung geförderte 
Ausbau durch die Yplay Ger-
many zustande. 
„Für uns als Gemeinde sind mit 
dem Angebot der Yplay enorme 
Chancen verbunden. Wenn wir 
als Gemeinde zukunftsfähig 
und attraktiv bleiben wollen, 
brauchen wir zwingend eine 
neue Infrastruktur, um auch 
in den nächsten Jahrzehnten 
gut gerüstet für die steigenden 
Anforderungen an Internet und 
Telefonie zu sein. Wenn wir 
ein Jahrzehnt zurückblicken, 
hat damals kaum jemand ahnen 
können, wie wichtig heutzuta-
ge eine gute Internetversorgung 

ist und welche Bandbreiten not-
wendig sein werden. Jetzt erle-
ben es viele von uns tagtäglich, 
wie abgeschnitten man mit den 
aktuellen Möglichkeiten ist. In 
spätestens 10 Jahren wird es uns 
allen so ergehen, dass wir ohne 

Glasfaser bis ins Haus alltägli-
che Dinge nicht mehr erledigen 
können. Ich bitte Sie daher, sich 
diese Chance nicht entgehen zu 
lassen und das Entgegenkom-
men mit der Fristverlängerung 
von Yplay zu nutzen. Denken 
Sie nicht nur an Ihre aktuel-
le Situation – Ihre Kinder und 
Enkelkinder werden es Ihnen 
auch danken, wenn Sie jetzt 
den Grundstein für diese not-
wendige Infrastruktur legen“, 
appelliert die Bürgermeisterin 
Cäcilia Reichert-Dietzel an Ihre 
Bürgerinnen und Bürger. 
Aufgrund der sich immer wei-
ter verschärfenden Corona-Si-
tuation haben einige Haushalte 
möglicherweise bisher die In-
formations- und Beratungs-
angebote vor Ort nicht nutzen 
wollen. Yplay bietet dafür auch 
die Möglichkeit an, sich telefo-
nisch oder in einem Videoge-
spräch beraten zu lassen. Be-
ratungstermine können online 
unter www.ftth.yplay.de, per 
E-Mail an beratung@yplay.de 

oder telefonisch unter 06047 
3869000 vereinbart werden. 
Zudem ist das Bürgerbüro an 
folgenden Dienstagen von 17 
bis 19 Uhr geöffnet:
• 04.01.2022
• 11.01.2022

Bitte beachten 
Sie beim Besuch 
der Bürgerbüros 
die aktuellen Co-
ronabestimmun-
gen für das Bun-
desland Hessen. 
„Wir haben ei-
nen deutlichen 
Anstieg in den 
letzten zwei Wo-
chen vermerken 
können. Leider 
reichen die Zah-
len aber noch 
nicht aus. Da uns 

jedoch das Signal gesendet 
wurde, das in weiten Teilen der 
Bevölkerung ein Interesse be-
steht, verlängern wir die Frist 
noch einmal und weisen darauf 
hin, dass wir in diesen schwie-
rigen Coronazeiten auch ohne 
direkten Kontakt für Nachfra-
gen zur Verfügung stehen. Und 
denken Sie immer dran: Für 
Sie ergeben sich nur Vorteile. 
Sie wechseln lediglich Ihren 
Internetanbieter und erhalten 
aber einen neuen Glasfaseran-
schluss, der sehr viel leistungs-
fähiger und stabiler ist als Ihre 
aktuelle Versorgung, kosten-
frei bis in Ihr Haus gelegt“, 
erklärt Peer Kohlstetter, Ge-
schäftsführer der Yplay Ger-
many GmbH. 
Weitere Informationen zum 
Glasfaserausbau finden Sie auf 
www.yplay.de oder direkt beim 
Anbieter in Altenstadt-Lind-
heim, unter der E-Mail-Adres-
se beratung@yplay.de oder Te-
lefonnummer 06047-3869002.

17



DIE  GEMEINDEVERWALTUNG  INFORMIERT:

BRENNHOLZ

                                          Bekanntmachung

Verkauf von Brennholz aus dem Gemeindewald

Die Bürger der Gemeinde Ranstadt werden gebeten, ihren Bedarf 
an Brennholz bei der Gemeindeverwaltung in Ranstadt, Zimmer 9, 
bei Frau Pfannmüller (Tel. 06041/9617-1525) anzumelden. 

Die Preise betragen je rm gerückt:
             Buche         60,00 €
             Esche          55,00 € 
 
Im Einschlag 2021/2022 wird die Eiche nicht angeboten!

Die Brennholzbestellungen müssen bis spätestens 15. Januar 2022
erfolgt sein.
Ihre Bauverwaltung   

Wasserzähler jetzt 
vor Frost schützen!

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

die Tage werden kürzer, die 
Nächte länger - der Winter 
hat schon längst begonnen. 
Durch die fallenden Tempera-
turen und die bevorstehenden 
Nachtfröste, möchte wir Sie 
vorsorglich auf die Bestim-
mungen der Wasserversor-
gungssatzung der Gemeinde 
Ranstadt aufmerksam machen. 
Demnach sind Grundstücks-
eigentümer verpflichtet, alle 
Wasserzähler und Leitungen 
auf ihrem Grundstück ausrei-
chend gegen Beschädigungen 
aller Art, vor allem aber gegen 
Frost, zu schützen.

Bei durch Frost verursachten 
Schäden haftet der Grund-
stückseigentümer. Gefährdet 
sind insbesondere Neubau-
ten, vor allem offene Hausan-
schlussleitungen, die frostsi-
cher eingepackt und abgedeckt 
werden sollen, damit keine 
Frostaufbrüche auftreten.

Sollten Sie Fragen haben, steht 
Ihnen unsere Bauverwaltung / 
Wasserversorgung gerne zur 
Verfügung.

INFORMATION  DER  FINANZ- 
ABTEILUNG / STEUERN  UND 

 VERANLAGUNG
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

zu Beginn des neuen Jahres werden Ihnen die Grundbesitzabgabenbe-
scheide mit der Abrechnung für das Jahr 2021 sowie der Vorausrechnung 
für 2022 übersandt.
Bezüglich der Festsetzungen der versiegelten Flächen möchten wir darauf 
aufmerksam machen, dass alle Grundstückseigentümer verpflichtet sind, 
jede Änderung der bebauten und befestigten Grundstücksflächen (Hof- 
und Außenanlagen usw.), von denen Niederschlagswasser der gemeind-
lichen Abwasseranlage zugeführt wird bzw. zu ihr abfließt, unverzüglich 
mitzuteilen.
Gleiches gilt für die Änderung von Zisternen oder ähnlichen Vorrichtun-
gen zum Sammeln von Niederschlagswasser. Eine Anrechnung auf den 
gebührenrelevanten Flächenansatz erfolgt ab einem Fassungsvermögen 
der Zisterne oder ähnlichen Vorrichtung von mindestens 1m³.
Die zurzeit ermittelten Flächenansätze können während der Sprechzeiten 
im Rathaus, Zimmer 1, eingesehen oder auf Anfrage zugeschickt werden.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen eine schöne und geruhsame Weihnachtszeit, alles 
Gute für das neue Jahr und bleiben Sie gesund!

Fachbereich Steuern und Veranlagung
Gerold Reuhl    Martina Grauling 
Tel.: 06041-96171513    06041-96171514 
gerold.reuhl@ranstadt.de  martina.grauling@ranstadt.de
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BÜRGER HABEN DAS 
WORT!

Die Bürgermeisterin steht  in  
regelmäßigen Bürgersprech- 
stunden für Einzelgespräche 
mit Bürgerinnen und Bürgern 
zur Verfügung.

Im Januar findet an folgen-
de Tagen die Bürgersprech-
stunde jeweils zwischen  
15:00 Uhr und 18:00 Uhr statt: 
 

13. Januar 2022
20. Januar 2022 
27. Januar 2022

Bitte vereinbaren Sie vor- 
ab zwingend unter 06041/ 
9617-1510  einen Termin, 
um Wartezeiten und Über- 
schneidungen zu vermeiden!

Bürgersprechstunde 

DIE  GEMEINDEVERWALTUNG  INFORMIERT:

Altersjubilare
im Januar

70. Jubiläum
Dauernheim: 
Binder, Ilona 

Ober-Mockstadt: 
Eyring, Inge
 
Ranstadt: 
Winter, Inge 
Wirsing, Erich 
 
75. Jubiläum
Ranstadt: 
Schmid, Franz 
Vokurka, Oskar

80. Jubiläum
Dauernheim: 
Müller, Kurt
 
85. Jubiläum
Ranstadt:
Stock, Marianne

90. Jubiläum
Bobenhausen:
Albus, Rosel

Öffentliche 
 Sitzungstermine

Im Januar finden nachfol-
gende öffentliche Sitzung  
im Bürgerhaus Ranstadt 
statt:

24. Januar 2022
Ausschuss Bauen + Umwelt

25. Januar 2022 
Ausschuss  

Jugend + Soziales 
 

26. Januar 2022 
Haupt- und Finanzausschuss

Nähere Informationen sowie 
die Tagesordnung finden Sie 
unter https://rim.ekom21.de/
ranstadt/termine oder in den 
örtlichen Aushangkästen.

Bauschuttcontainer

Der Bauschuttcontainer 
bleibt geschlossen!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
der Bauschuttcontainer bleibt 
im Zeitraum Dezember bis 
Februar - aufgrund der Wit-
terungsverhältnisse - ge-
schlossen. 
Die nächste geplante Öffnung 
des Containers ist Donnerstag, 
der 31. März 2022 zwischen 
16:00 und 17:00 Uhr.
Wichtig: eine vorherige An-
meldung unter 06041 / 9617- 
1513 (Herr Reuhl) ist zwingend 
bis spätestens 29.03.2022 /  
12:00 Uhr erforderlich. 
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Ortsgericht 
Ranstadt

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

sollten Sie einen Termin  beim 
Ortsgericht Ranstadt benö-
tigen, vereinbaren Sie die-
sen bitte telefonisch unter  
0176/82682314.

Die vereinbarten Termine fin-
den dann in der Hintergasse 38 
statt.

Fundbüro

Nachfolgende Gegenstände 
liegen in unserem Fundbüro 
zur Abholung bereit:

• Schlüsselbund mit schwar- 
   zem Band 

• Schlüsselbund mit Eiffel- 
   turmanhänger 

• Fernbedienung für Bewe- 
   gungsmelder
 
Sollte Ihnen einer dieser Ge-
genstände gehören, können 
Sie diesen während der Öff-
nungszeiten gerne abholen.
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DIE  GEMEINDEVERWALTUNG  INFORMIERT:

Sie erreichen uns telefonisch folgenden Zeiten:

Montag – Freitag    08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
   
Dienstag     13:00 Uhr – 15:30 Uhr 
Donnerstag     14:00 Uhr – 18:00 Uhr 

Wichtige Nummern:

Finanzverwaltung:   06041/9617-1570
Gemeindekasse:   06041/9617-1571
Ordnungsamt /  
Bürgerbüro:    06041/9617-1572
Zentrale Dienste:   06041/9617-1573
Bauverwaltung:   06041/9617-1574

Ortsgericht    0176/82682314

Schiedsamt    06041/4278 
Bernhard Eberling
     
Kindertagestätten
Ranstadt/ 
Abenteuerland   06041/9617-1550 (Leitung) 
     06041/9617-1551 (Kita) 
     06041/9617-1552 (stv. Leit.) 
     06041/9617-1553 (Krippe)
Dauernheim/ 
Sonnenhügel    06041/9617-1555 (Leitung) 
     06041/9617-1556 (Kita) 
     06041/9617-1557 (stv. Leit.) 
     06041/9617-1558 (Krippe)  

Nachbarschaftshilfe   06041/9617-1540

Hospizhilfe 
Büdinger Land e.V.    0151/10703268 

Alltagsengel GmbH   06041/823477

Diakoniestation    06041/90530

Seniorenhilfe 
Wetterau     06049/9525875

Gemeindeverwaltung Ranstadt
Hauptstraße 15, 63691 Ranstadt

Tel. 06041/9617-0
Telefax: 06041/ 9617-1633

Telefax Bauverwaltung: 06041/9617-1632
E-Mail: gemeinde@ranstadt.de

www.ranstadt.de
Bereitschaft in Notfällen 
(Wasserrohrbruch etc.)

außerhalb der Dienstzeiten                        
06041/9617-1780

Redaktionsschluss für die  
1. Ausgabe (Januar 2022)  

ist Freitag, 14.01.2022

Beiträge reichen Sie bitte per EMail  an 
mitteilungsblatt@ranstadt.de ein. 

Herausgeber: Der Gemeindevorstand der Gemeinde 
Ranstadt, Hauptstraße 15, 63691 Ranstadt, Telefon: 
06041 9617-0, eMail: mitteilungsblatt@ranstadt.de; 
Verantwortlich: Die Gemeinde Ranstadt ist eine 
Körperschaft des Öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten 
durch die Bürgermeisterin Frau Cäcilia Reichert-Dietzel;
Haftungshinweis: Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle 
übernehmen wir keine Haftung für die Inhalte externer Links. 
Für den Inhalt gemeindeexterner Berichte und der verlinkten 
Seiten sind ausschließlich deren Betreiber verantwortlich.
Druck: Wort im Bild Verlags- und Vertriebsgesellschaft 
mbH; Erscheinungsweise: Das Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Ranstadt erscheint monatlich und ist kostenlos 
unter www.ranstadt.de/verwaltung/mitteilungsblatt abrufbar. 
Exemplare in Druckversion sind kostenlos erhältlich. 
Ausgabestellen sind: Gemeindeverwaltung Ranstadt/ 
REWE Markt  Ranstadt / Rank‘s Schmuckstück Ranstadt/  
Dauernheimer Stube / Einzelhandel Rainer Michel Ober-
Mockstadt. Der Nachdruck oder die Vervielfältigung des 
Inhalts - auch auszugsweise -  ist nur mit Genehmigung des 
Herausgebers gestattet.

*** Termine im Rathaus *** 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, um Wartezeiten zu vermeiden. 

Ein kurzer Anruf genügt! 
06041 / 9617-0! !

Zusätzlich sind beim Besuch im Rathaus die Hygieneregeln  
(Maske / Desinfektion) zwingend einzuhalten! 




